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‚ ‚ weheren am B4.Nai 2091 im Ausuel, wohnhnft SEE 
 "Rele Kaldesk, Tolzberdinghsusesetzunse 199, 
2. Bu beit im Unteseueuungshaft. in der swefansteit 

‚ia astel - veninel den, | 
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Din hngeniägte ist duch Urteil des Aekrangentähtn wi | 
| den iegägerient in Kassel vom 16.9.1949 ala Tittuter ap Nerie am 

| \ einer Yielsahl von Juden zu lobenslängliehen äuehtbaus verurteilt 
worden). die bürgerlichen ihrengeehte sind ihn auf Lobensseit aten- 

kannt werten, ins Urteil stellt feat, dad der Angeklagte sten am | 
Ig.önvonenr 1942 bei sinem Abtzanspost von Jwien ana der Stadt od 

- * Ianiese ia Holen eusannen mit anderen in die Menge des Juden | 
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fristgeren "Rngeklagten gegen dies Urteil Sor»- "re sinceieen üsvisien zaan zeinse ägfelg haben, - vieiom greif 
| 

In 6 u .. croift in oreier Linie die Buusiswistlgung 

Fooststellungen des Bahsunge- 

habe 00 viel Schseokliches ericht, 
wie insbesondere an die einselnem 

| unmöglich near genau erinnern künne. 
A004 Kige kann jedseh nioat durengreifen. Die Beveiswirtigung 
4+u Iatzichters ist der Buehpräfung kureh das Asrisisusgericht 
zrasäuatslies entzogen, Ze kann aueh keine Aste davon sein, dad 

ales otwa das Schmurge sieht bei der Bevortung der Zeugensunsagse 
und Gen dayaufı.im zotrof/cnen Feststellungen gem dis ienkgpentsn 

sier gegen allgeneine Irfarzungs;,rundoitse vorstensen hätte. Ia8 

insbesondere Gen kougen WEBER langt, u. wer ar un der in ya» 

? ' Kauptoieklien stützen, 
443 er sieh an äiaseibeiten, 
Torgünge am 15.15. 48, 

und sur mit dor degrindung, dor Zune HERE 

ge zon-enten Seit otsa 23 danze altı os »int von Gen Songen HHGEEEEN 
ala *sear kluger kopf" gussiildert, Zn erscheint unter diesen 

Vnatassen 4archaus möglich, daS er much ein klares Azgiunerunge- 

Dild am jene entsetsiichen Torgän;e at, euf die sieh sei Bea- 

geuausnage bericht. Zus -chnurgesieht ast sieh nit Altmenns AuS- 

sage, die in übrigen dureh die Bekuntungen anderer Jeugen gb» 

stätst wind, singehemä auseinnnterzesstst; seine Ausführungen dap- 

Uber, varım 6 ten Zeugen vollen Ülnuben geschenkt Bat, sind im 

zeiner igkse sa beanstanden. 

7 uenes geht meh dis Anvinieuswüge Fehl, es Liege ein 

Sidezepruss darin, das iss Ietwurginbcht die verloosmen sea eBeus- 

u.gen nung uteht für auqseichend angesehen habe, um den sugeklag- 

ton meitezer Kelikte zu überführen, daB os uio aber danmaeh Inseueht 

Serioksichtigt Hebe, als vo sieh un dio Frage der ansesenhaßt des 

ungeklugten bei den Tozgangen am 19.10.1942 Aandele. team dus 
sobeurgezsent die Aussagen ded' Jougen, bei damen ©8 eich BER Ve 

1ooung des sioderse.rift iber ihre frühere vienterlätäs Verankmung 

Dogzigen mis ala olleiniges "borfühzungsnittel für vorsehis- 

tens den Angeklogten weiter zur Last zelegte Straftaten alahr Pie 

susseiohend_bielt, weil eime eingehende Befragan; der Ieuzen dureh. 

Ans ivonsnegerieht und eine üegenuberstellung mit dem Angeklagten 

nieht mugiieb mus, zonnte os des: slelehwenl einnelns iageben 

dieser Jomen var dtitseng jes üureh dis uunittelbare uzueimung 

andarey Jeugen garamınen Bowpinergehniasen versenden. In diesen 
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ansunsabun mag horvergensten vorsen, das dus Sehmurgericht bad “ ; 

er JESÜRRZEESEREEKETET—En Durukeziranz Beuertang der Dengemem- 
ungen offennichtlieh mit groser .orgfalt und Vozeicht verfahren. 

Lstı de Amgexlagte kann Sich insoweit keinsefalis bosch? = 
! 

ale | 

| Unbagrunset tet uch die Mige der Mevisien, dns Sehen — | 
. gurieht hab« seine Aufkläramgazf licht voriotst. In der Bea | 

heransiekung der Akten hetreffend die itzafsnche gegen Dauer Memn 

eine derartige Verletzung 4 schen deshalb nieht gefunden werden, ' 
weil 05 alea um akten oilnss £ranaüsischen Kill turgesichts handalte, 

die gar nieht au ezlangen gewssen waren. Im übrigen bat das | 
Sohwergerisht seine Tantstellung, da3 der Angenlagte und Kogeuer 

sie: fir die Verschomun; der in der Syangoge eingsspızrien Juden a 

mit der angetsohten issehlesung 300 Rubel in Jeld haben zahlen | 
inneen, eoinnanäfzel auf (rund der Aussagen daR zeugen ie» - 

u kash in des Ahloänung des vun den Verteidiger gesteilten Anm | 

Isages auf Vomehaung von 8 weiteren iongen dureh das Serwurgerieht 

it eine Verlotsung der iufzlärungspfiieht nieht au orbliezen. Hs ö 

kandelt sieh einzel un dsa Zeugen in Lonienik (Felen), | 

der sank dem Antzag den Vorteidigere Jensen für die Tutigueit unt . 

_ das Auftreten Ges angaulagten in Krasnistee und Ungevung, weit | 

'jeugen dafüns we sier der Angerlagte in des Zeit vom 
15.10. DES ; 

25.11.1942 amfgenalten babe, emgeben Sell!e. Tomas nentelt a 

eich um $ in dem Sohriftnats des Verteidigeze vom 12.9.1949 venanm 

in nu. bes Arasaistan sohnbafte Zeugen, Ale bewmien sollten, daß 

sich der Angekingte ihnen und der in rolen ansünsigen Beovsinesung 

gegenüber stets korrekt vernalten habe, und daß dem Beuzen nichts . 

von ingendeolehen Ausschreitungen des Angexlagten gegeuiider Juden 

oder Polen hakenat geworsen sei. üchlieflien vagen in glelaen 

"yahrifisats 2 Uxzeiner, jedeeh ohne Angabe ihres Jehnertes, sin | 

Zeugen benannt, vos onen ledigiien gesagt war, daß sie "in der 

Inge meien, vin günstigen Urtestl ider den ingeklagten absugeden®. : 

Das Sehmrgerieht hai diese Deweisantrsäge a6t der Begrintung abge» 

Jehnt, das die Beweismittel uneszeichbas seien, ws Gab ou Sich 

überdies wei 4er jesennung des Zeugen HjfZeeety um einen beneie- . 

eruittiungsantrag handele. Diese Ablehnung var nenh | 245 Abs.) 

gar), gezeahtfortigt. An Brechsinen der Jougen vor den ?roseäge- 

" gien6 var willig amsgesehlonseh, and 00 jet anbh im höchsten Asade 

: gawahsbeheinlieh, daß sieh ihre zonnisserisehe Vernehmung duseh 

as sericht ihres Sohnertes hätte esseishen Anssen, Ütberdien 

"lundeit oo nich bai dsa Zeugen des Beuziftsatuen vom 12.9.1949 mu 
un jowmanässengen, deren Dekundungen, meh wann aho im Sinne des | 
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.ugehlagten ausgefallen wören, aller Yoranseicht aueh anne BUäst- Sy 5 

sung für die Mntnaheldung Kätten bisiben missen, Die Senemmung | 

ao» Hausen Helnbousny endlich, dus mar seinezseite Zeugen angebe- 

voilte, hat das deisargeriont mit Ischt als unzulsneigen Deweie- 

oralttlungsantrag bersichnet,. Unter diesen Unständen Kamm vom 

oines Verletanng den den Helwusgericht obliegenden AUfELAFUng®- 

pritoht nehme Node sein, das Sitsungsprotenell und der suuntige 

‚usenimhalt Aussen in übvigen erkennen, daß sich Ans Sehsungesteht j 

nohr wahtgenend um die aufkläsung dos Beshverhalte beuäht hat, SUR 

serepiel dureh telegrafische Arulttlung und Ladung von Zeuge, ES0 M 

asat in dep Hanptverhandlung > 5,1. ohne ıngebe des Aasehzift = a 

von toyteidiger benannt waren, untez Aussetzung der Banptrezuand- 

lung us 10 Tage, ie ist nicht ersichtlich, was mech suiteg mit 

siniger Aussicht auf Aufolg ansehe Aufklärung hätte untesusmnEn 

"aröon können, 
- 

Bio Aarinion sügt endlich noch, Ans Sehsungenteht halbe i 

d4e Frage, 9% der Anganlagte aus uledzigen Besescrinden gesandelt = 

nobe und deshalb mach | 211 540B als Aörter zu bestzufen nel, EM 

Unseoht bajant. Ale führt dana im wesentlichen wuS, «eo Tat 088 ! 

ingekingten ani nicht auf ssiLne elgene innere Sinstellung, SUB» 

tern auf die Verhältnisse musteksuführen, in die or tnreh seine 

„beränung nach heilen hinsingeraten sel, 07 sei den kimsirtungen 

der von den übergroräneten Meonststellen der Fartei und üns Stas- 

00 syatematisch Aetziedene Bansenproyaganda vorlegen, de seradesu 

eine rayshone ennengt habeı 8 sei dengenäse mar sasfihrendee 99» 

«.n den Judonvernichtung ohne eigeme TLllensbetätigung gUrOi.- 

Diese Apgumsatstion kinnte Mur ünan in iF-igung geaogen veräst, 

„onn sieh der Augeinagte dureuf bossartakt hätte, in Zakmen 

ueinse Antes die Ihn erteilten Telsunge uussnführen, ao ein 

(oraiontung des Juden beswsckten. tatsächlich ist aber ws 

duzüber kinaunge n. na Sehrunger Acht hat Sentgentelit, das 

er dei den Jmäehtrunspezt m 15.19.1942, wei dem water seiner 

uiteiyirang mit Nuserater Brataiitat gegen die Juden vorgegangen 

.urnde, nländlinge in die Mango nineingeschoneen und dadurch am 

uinen »Llatpud teilgenommen hat, den zehrese hundert Jesse un 

Opfer sioien, Diese Teilnahme am lm geradenu viehlschen 

norden ın9r ateh ades nicht zer dunit esläutesn, Und dam Inge 

klagten dureh eins besentsortliche Betapzepagends üLe Ybezuun- 

wusı von 608 Kinterwertigkeit der jJutischen Beses Yeigebruckht 

orten aebı 400 Yorhaiten den Angexlagten nengt vielmehr, sninet 

wenn man de 1irkungen diosen Fropagenda in Inehmung utellt, 
von 

sinen „irriiehen tiofatand, der haus meh überbeien werden Kanı. 

ir 20ohh bat daher dns ehmurgerieht bei dem Angeklagten ein 
sauduhn 
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uanss)a ame miSAHigea seraggrüntes angenommen, "Tietetg ah 

'10 Beusggn.sße elase Titeze, meunsrin Bankeln von Temetı Lime 

DestLumt eng, dis nes gemmaden in,finsen wittiien ELCH TU 

vert sint {vg}. Seo Trieil Sen erunnenten bemnte von 3.00 
- 30. 249/48 - und tum ) ZI san, 17 1 0). Deu issewuht 

nEunsSseRAen iads1cd Diliee dis sllseusta susrkanetee EN 

sieten ofusäormagen, His 65 vinen Kemsonsn ‚netei;t voRben 
wesen (55.14.1947, 27). Aus via politisches sorir kann als 

misısiges Jeosggrand unsı00anS B016, weneutilsn And 15 u 

deser:igen Felle such die -FI tor -uufinsung dar Tot nd Ms 

vos ?iter sujemmaiten ati /vg1.5r1ı4) Geo Iuanuiertes Diand- 

zunsns vom 23.4.1947 0. WihTeje - 507 sagaziagte aut, 60 

iss isLeusrerieat [setetellt, sus insneunsı geänatelt,. DIR 

wotiv mu3 vogels:seig neuen Munaib als "Biotsig” asitun, mäl ©s 

ei vellah versan.tenssert im 5, dns „oben eines Bembenet, 40T WER0E 

antenen hans angeb:rt, uns #iesen runde fig unser) su kaltes. 

follemts 10% des inserunai Guna als aistsiger Memmggsund SMBE- 

sener, som «7 dem Ziter äcrert aller aitilishen Ammumgnn vnt- 

Asiter, os vs 1s voriiszensan jıila sesczuurn 151, ums Lim 

ügen Ssert, omas jeten sensii,ee ‚alone wuılise aime Ysolsmmi 

ı02 Zumechen nietersunsnieäg, ID uica enmentn is ayU0ter Ba- ; 

ärtagnis wefintes. - ud des ıngsälsgte Tetstehlieh in Bemmeh | 

von nietrigss meinung ;si, but sion in ihsigen meh dazin gar 

zeigt, dad en, sie vom jenmuzguuicht 5 fantgeeteilt menden Int, 

in ms ungsioaztemen Agteil m Anct bejeiit. i4nes Pastatellumg, 

;borbegung unsgeLäast Lat, betiaf co, ie in ine 

2, 00h das jetst geltenten fassen, des 

  
 


